
1953; „Führung durch dıe Reifejahre“, Linz den anthropologischen Ursprüngen der Gehor-
1956; „J Ugend und Reıite®* eitCc.5 hat durch samskrısen nach Weıter den Gehorsam

hıindurch Erfahrungen Amerika C als sıttlıche Auifgabe der Entfaltung der Per-
sammelt und ist auf sexualpädagogischem Ge- JIl und Störung moraltheologischer
bıete der bedeutendsten Seelsorger Beurteilung Darauf folgt C111 Ausblick auf dıe
geworden Mıt seltener Oftenheıt Klarheıt pastoralpädagogischen Forderungen und ab-
Eindringlichkeıit psychologischer Fundierung schliıeßend C1M Lıteratur- und Sachverzeichniıs
und religı1öser Durchdringung gıbt C111| Ge- Mıiıt sStaunenswerten Gründlichkeit Sachsamtschau über dıe geschlechtliche Erziehung
der Kınder und Jugendlichen allen Erzıiehungs-

kenntnis und vielseitigen Betrachtung der
bereichen Verfasser unter reichem Quellenbeleg dıie medi-

zınıschen, psychologischen, tiefenpsychologischen
Im ersten eıl SC1NES Werkes, den Wınken für und sozlologıschen Ursachen, die personalen
dıe Unterweısung un: Führung, bringt dıe Zusammenhänge der Gehorsamskrisen und Ge-
christlichen Grundsätze für 116 zeıtgemäße horsamsakte Wiıe kommt diıesen vıelen
Sexualerziehung un! gründlichen Eın- Gehorsamskrisen der Adoleszenz? Der Ver-
blick das Wesen un! den Verlauf des mensch- fasser verweıst MI1LLTL großen Sorgfalt und
lıchen Geschlechtslebens Jugendlichen und gründlıchen Kenntniıs auf dıe Klıppen der

dıe sexuellen Verfehlungen der Kındheıt personalen Struktur auf diıe Belastungen den
und Jugendzeıt Im zweıten eıl den Lexten Gehorsamsforderungen, auf dıe Möglıichkeıit Von
für die Unterweısung un! Führung, zZeEIgT der Störungen Reifungsprozeß die Mängel der
Autor den Aufgabenkreis für jede Altersstufe Veranlagung, dıe Abwegigkeıten N Verlauf der
Verlauf der Jugendentwicklung und bringt fast Entwicklung etc. Die weıttragende Bedeutung
WIC klargeformten Vorträgen wohldurch- und dıe Aufgaben des Gehorsams der Ent-
dachte, psychologisch fundierte und relıig1ös faltung der Person, der Berufsbildung, der
durchdrungene Vorschläge für dıe praktische Partnerwahl und Partnerschaft 1112 Staat und
sexuelle Erziehung Er wiıird damıt C112 sıcherer Gesellschaft klar und packend Erschei-
Führer für Kıltern, Erzıeher und besonders für Nung Auch das Umifffeld des Gehorsams wırd
Relıgionslehrer gründlıch beleuchtet
Es bedeutet für das (Ganze keinen Kıntrag, WC) Die Sanzc psychologisch-anthropologische Un-
ıch be1l dieser Klarheit diesem Ernst dieser tersuchung des Gehorsamsproblems gıbt 1U
Differenziertheit und Eiındringlichkeit uchg vertiefte und erweıterte Schau für cdıe moral-
denken anmelde Kann INa  } beı Kındern theologische Beurteilung, VOTLT allem aber auch
zweıten Schuljahr normalerweise schon ent- für die erzieherıischen, seelsorgliıchen und soziolo-
schieden VO1 Unkeuschheıit sprechen”? (77) gischen Auifigaben Eltern, Erzıiehern und den
Bedarf nıcht uch das, Was darüber auf Seıte Erwachsenen, die Verantwortung dıe Ju-

gend tragen, ISt diese Arbeıt warmstens€s: wıird tıeferen Reflexion? (Sıehe empfehlendazu auch Lilmann Die Führung ZULXC uße
Beichte und christlıchem Leben, Würzbursg.)
Der Vergleich des Leibes mıt dem Kelch (82), EVERS ILHELMO  > Ideologische Hortz-

Zzonte der Psychologte. Verlag Anton ustet,der Gottesfamilie mıt der Menschenfamilıie Z / ünchen 1962 Kart. 5,8|  O©kommen INr gewöhnlıch VOT Ist gut
Dinge oder Vorgänge physiologischer Art Der bekannte Würzburger Psychologe und So-
den einzelnen Stufen oft mıt gleichen Worten zıologe polemisıert der vorliegenden Schrift

wıeder erwähnen”? Gıbt nıcht mi1t Recht SCHCH JENC Rıchtungen der heutigenAngstlichkeiten Anlaß SagcCnh, „schwere Sünde Psychologie, die vorgeben, ıhren Forschungen
ISt alles, mıiıt unkeuscher Absıcht geschieht‘? keine theoretisch-psychologischen Grundwahr

Allgemeinurteile können durch iıhre be- heiten vVvorauszusetzen Die heutıge PsychologieAusschließlichkeit auch falsch werden ISt Aaus dem Boden der Phılosophıe erwachsen,
Zum Beispiel „heirate keinen Jungmann der S1IC steht auf den Schultern des 1NCN oder
nıcht echt katholisch ist“® (239, 292} Gibt nıcht anderen philosophischen Systems Der Autor

fordert VO  - jedem Psychologen offenes Be-auch C117 weiıtgehende hbestimmte Diıfferen-
Anlaß Ängstlichkeit? Das als kenntnis den CISCHNCNMN theoretischen Grund-

Anregung Diskussion. lagen und Voraussetzungen In CINSCH Beı-
Vor allem IST dieses multıge, klare uch allen spıelen wWweEe1s be1 aller angeblichen stillen

„ Voraussetzungslosigkeit“ auf die VoraussetzunPriestern und Erzıehern Z empfehlen gCh philosophischer Art auf die unkritische Ver-
strıckung dıe Ideologıie des Reduktionismus,ÖOG. USTAV Gehorsamskrisen be: - Determinismus, Materijalismus hın Die Reduk-Jungsgestörten Adoleszenten und ıhre moraltheologische

Beurteilung Lahn-Verlag, Limburg 1964 tıonen behavıoristischer Prägung be1ı
Paperback 12 Hebb dıe unbewlesene materıalistische (Girund-

konzeption bei Freud Nnımm)' unter die —
Die Eıinleitung kündet CM! tiıefere Ursachen- kritische Lupe Diıesen ıdeologischen Unter-
behandlung der Gehorsamskrisen Eıne Reıihe stromungen 1Ner „ Voraussetzungs-
vVon Erscheinungsformen bringen dıe Problem- losıgkeıt‘‘, denen auch C! Methodologıeirage ZUIN Bewußtsein Dann spür‘ der Verfasser gehören kann setzt der Autor aporetische Red-
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